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Schon Eva wollte sich partout nicht bescheiden. Obwohl es ihr, recht besehen, 
bombastisch gut gegangen sein muss, damals, im Paradies, reichte ihr der Status 
quo nicht aus. Sie wollte mehr, und dann aß sie die verbotenen Früchte vom Baum 
der Erkenntnis und stürzte uns alle ins Elend. Das Wünschen ist gefährlich und 
ausgesprochen gefräßig. Schon Wilhelm Busch wusste: Ein jeder Wunsch, wenn er 
erfüllt, kriegt augenblicklich Junge. Aber der Mensch kann nicht anders. Das 
Wünschen ist ihm angeboren, eine anthropologische Konstante, so alt wie die 
Menschheitsgeschichte. Die Bibel, Mythen und Märchen, die Literatur: alle erzählen 
davon. Elisabeth Burchhardt untersucht das Phänomen auf viererlei Art. Auf 
dokumentarische - sie ging als Fee gewandet mit verstecktem Mikro auf den Kiez 
und ließ sich von Männern und Frauen ihre geheimen Herzens-Wünsche ins Ohr 
flüstern - auf phänomenologische, philosophische, psychologische Art. Sie macht 
einen Ausflug in die modernen Wunsch-Welten, in denen Briefe ans Universum 
geschickt werden und Wunsch-Gurus die Kunst des richtigen Wünschens lehren. 
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